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Kürzestgeschichte
Daran glauben

Der Student Jacob Mashabane starb während
seiner Vorbeugehaft im Johannesburger Fort. Die
Behörden verlauteten, er habe sich erhängt. Innerhalb

eines Jahres starben 19 junge Männer, indem
sie sich erhängten, sich aus vergitterten Fenstern
warfen oder eines «natürlichen Todes» starben.

Daran glaubt weder die Bischofskonferenz, noch
Amnesty International, noch die Einwohnerschaft
von Soweto, die zu Tausenden an der Beerdigung
von Mashabane teilnahm.

Justizminister J.T. Kruger glaubt daran -
Heinrich Wiesner

Karriere
«Sie haben Ihren Weg also

ganz unten begonnen, bevor Sie
in die Höhe kamen?»

«Das kann ich wohl sagen. Ich
war zuerst Schuhputzer, und jetzt
bin ich Coiffeur.»

Erwischt
hat die Polizei dich in
Frauenverkleidung er-

«Wie
deiner
kannt?»

«Ich bin an einem
Modegeschäft vorbeigegangen, ohne in
die Auslage zu schauen.»

Neue Beweisführungen

Gartenarbeit ist wichtig, denn:
- ohne Gartenarbeit keine Gärten, ohne Gärten keine Zäune,
ohne Zäune keine Nachbarn, ohne Nachbarn keine Streitereien,
ohne Streitereien keine Prozesse, ohne Prozesse keine Richter,
ohne Richter keine Ordnung, ohrie Ordnung keine Ordnungshüter,

ohne Ordnungshüter keine Uniformen, ohne Uniformen
keine Stiefel, ohne Stiefel keine Schuhindustrie, ohne
Schuhindustrie noch mehr Arbeitslose. Diese aber beschäftigen sich
mit der Gartenarbeit. Deshalb ist Gartenarbeit so wichtig.

Wolfgang Altendorf

«Dieses Exemplar weckt Sie mit jeder Garantie auf: Der
Wecker schrillt so laut, dass er Ihre Nachbarn aus dem Schlaf
reisst; diese klopfen daraufhin an die Wand und wecken
damit Sie auf, worauf Sie nur noch den Wecker neu aufziehen
müssen.»

Zu den Freunden der Villiger-Kiel gehören u. a. Segler und Kegler, Fischer und Jäger, Bergsteiger
und Golfer. Und dann kann es schon einmal passieren, dass das Karton-Etui der Villiger-Kiel nicht

alle sportbegeisterten Strapazen aushält. Für extreme Situationen mit ausserordentlichen Drücken und
Stössen, Stürzen und Schüben gibt es jetzt ein Panzer-Etui, federleicht und doch stahlhart. Es behütet
Ihre Villiger-Kiel, selbst wenn während einer Foto-Safari Elefanten darauf herumtrampeln. Das
federleichte, nicht auftragende Panzer-Etui für Villiger-Kiel bekommen Sie solange Vorrat gratis.

Postkarte genügt:


	Kürzestgeschichte

